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1) HfV-Siegel (rund auf quadratischem Prägestock) 
 
Länge:   55 mm 
Breite:   55 mm 
Höhe:   20 mm 
Masse:   geschätzt > 1000 g 
Material:  unbekannt, vermutlich Blei oder eine Blei-Zinn-Legierung 
Hersteller:  unbekannt 
Zeit der Herstellung:  

unbekannt, dieses Motiv gab es bereits 1969 
 
Motiv:  
Blockbuchstabe H steht mittig über der Öffnung des Blockbuchstaben V, welcher die Assoziation 
zu einer sich gabelnden Straße zulässt, da die oberen Enden des V in angedeuteten Pfeilen 
münden; in die untere V-Spitze ist stilisiert ein aufgeklapptes Buch ohne Schriftzeilen 
eingearbeitet, in dessen Mitte als gedachtes Lesezeichen ein f steht; umlaufend steht in 
Großbuchstaben links unten beginnend, nach oben, dann bis rechts unten führend 
"HOCHSCHULE FÜR VERKEHRSWESEN >FRIEDRICH LIST<"; der Kreis der umlaufenden Schrift wird 
durch "DRESDEN" unter der V-Spitze vervollständigt. 
 
 

     
  



2) HfV-Siegel (achteckig auf Blech) 
 
Kantenlänge:  8 x 30 mm 
Höhe:   1 mm 
Masse:   geschätzt 100 g 
Material:  unbekannt, vermutlich Blei oder eine Blei-Zinn-Legierung 
Hersteller:  unbekannt 
Motiv:   identisch mit 1) 
Zeit der Herstellung:  

unbekannt, dieses Motiv gab es bereits 1969 
 
    

     



3) Friedrich List und Symbole des Verkehrswesens (fünfeckig auf 
Blech) 
 
Länge oben:  172 mm 
Länge unten:  145 mm 
Breite links:  85 mm 
Breite rechts:  58 mm 
Länge der abgeschrägten Kante: 32 mm 
Höhe:   < 1 mm 
Masse:   geschätzt 100 g 
Material:  unbekannt, vermutlich Blei oder eine Blei-Zinn-Legierung 
Zeit der Herstellung:  

unbekannt 
 
Motiv:  
rechts oben steht in Großbuchstaben auf der 1. Zeile "HOCHSCHULE FÜR VERKEHRSWESEN", 
darunter auf der 2. Zeile ">>FRIEDRICH LIST<< DRESDEN"; unter dem Schriftfeld ist Friedrich List 
im Porträt abgebildet; unter dem Porträt beschreibt der Schriftzug "FRIEDRICH LIST 1789 – 1846" 
einen nach oben offenen Kreisbogen (kein vollständiger Halbkreis); auf der linken Seite des 
Motivs sind von oben nach unten stilisiert dargestellt ein Reisebus, ein Reisezug, ein modernes 
Passagierflugzeug, ein Ozeandampfer und das Symbol der Deutschen Post (Horn und Blitze) 
 

  
  



4) Friedrich-List-Plakette 
 
rund, Durchmesser 65 mm 
Höhe:   3 mm 
Masse:   geschätzt 150 g 
Material:  Bronze 
Zeit der Herstellung:  

ab 1962 
 
Motiv:  
Die Prägung der Vorderseite zeigt das Porträt Friedrich Lists. Am unteren Rand ist, dem 
Kreisbogen folgend, der Name "FRIEDRICH LIST" in Großbuchstaben eingeprägt. Die Prägung der 
Rückseite besteht aus dem 7-zeiligen Text (Großbuchstaben) "FÜR VERDIENSTE UM DIE 
HOCHSCHULE FÜR VERKEHRSWESEN 'FRIEDRICH LIST' DRESDEN". Der Text ist, dem Kreisbogen 
folgend, mit einer nach oben offenen Lorbeergirlande umrankt. Der Rand der Plakette ist auf 
Vorder- und Rückseite mit ca. 1 mm Breite und ca. 0,5 mm Tiefe erhaben 
herausgearbeitet. 
 
Die Verleihung der Friedrich-List-Plakette wurde durch die Ordnung vom 03.09.1962 und 
zahlreichen Änderungen/Ergänzungen zu dieser Ordnung geregelt. Demnach erhielten die oben 
beschriebene Ausführung der Friedrich-List-Plakette Angehörige der Hochschule für 
Verkehrswesen "Friedrich List" Dresden zum 10-jährigen Dienstjubiläum und Personen, die sich 
um die Förderung der Hochschule besonders verdient gemacht haben. Personen, die 
außerordentliche Verdienste in Forschung und Lehre auf dem Gebiet des Verkehrswesens haben 
oder hervorragende wissenschaftliche Arbeit auf dem Gebiet des Verkehrswesens leisteten 
konnten ebenfalls mit der Friedrich-List-Plakette geehrt werden. Sie erhielten diese mit einem 
anderen Text auf der Rückseite – "Hochschule für Verkehrswesen 'Friedrich List' Dresden". Ein 
solches Exemplar der Friedrich-List-Plakette befindet sich nicht im Bestand des 
Universitätsarchivs. 
 
 

 

         



5) Erwin-Kramer-Preis 
 
rund, Durchmesser 50 mm 
Höhe:   2 mm 
Masse:   geschätzt 100 g 
Material:  Bronze 
Zeit der Herstellung:  

unbekannt 
 
Motiv:  
Die Prägung der Vorderseite zeigt das Porträt Erwin Kramers. Die Prägung der Rückseite besteht 
aus dem 2-zeiligen Text (Schreibschrift) "Erwin-Kramer-Preis". Dem Kreisbogen folgend ist unter 
dem "E" beginnend und beim "R" endend Text eingeprägt – "der INGENIEURSCHULE FÜR 
VERKEHRSTECHNIK >> Erwin Kramer<<". Es wechselt Groß- und Kleinschreibung der Buchstaben 
in der hier dargestellten Weise ab. Der Rand der Plakette ist auf Vorder- und Rückseite mit ca. 1 
mm Breite und ca. 0,3 mm Tiefe erhaben herausgearbeitet. 
 
Die Verleihung des Erwin-Kramer-Preises ist erst nach Zusammenführung der Hochschule für 
Verkehrswesen "Friedrich List" Dresden (HfV) und der Ingenieurschule für Verkehrstechnik "Erwin 
Kramer" am 01.09.1988 in den Akten der HfV dokumentiert. Die Ordnung vom 01.01.1989 legt 
fest, dass dieser Preis als Einzel- oder Kollektivpreis vergeben werden kann. Mit dem Erwin-
Kramer-Preis wurden hervorragende Leistungen anerkannt, die  

erbracht wurden.  
 

 
      



  
 
6) Stempelsammlung 
 
Die Stempelsammlung besteht aus 22 Stk. Holzstempel und 1 Plaststempel, die sich grob in zwei 
Gruppen einteilen lassen. Gruppe A) Dienststempel der HfV, Gruppe B) allgemeine Stempel für 
den Verwaltungsbereich – nachstehend die entsprechende Auflistung. 
 
A) Dienststempel der HfV 
 
 
A1) zweizeilig, Hochschule für Verkehrswesen 
"Friedrich List" – Dresden 
 
A2) sechszeilig, Hochschule für Verkehrswesen 
"Friedrich List" – Dresden, Sektion Fahrzeugtechnik, 
Wissenschaftsbereich Verkehrsbaumaschinen und -
fördertechnik 11490, LFG Strömungs- und 
Modelltechnik 
 
A3) dreizeilig, Sektion Fahrzeugtechnik, WB 11440, 
Kraft- und Arbeitsmaschinen 
 
A4) dreizeilig, Versandanschrift: AG Grundlagen der 
Messtechnik, 801 Dresden, Hettnerstraße 1 – 3 
 
 
A5) dreizeilig, HOCHSCHULE FÜR VERKEHRSWESEN 
"FRIEDRICH LIST" – DRESDEN, BIBLIOTHEK 
 
 
A6) dreizeilig, HOCHSCHULE FÜR VERKEHRSWESEN 
"FRIEDRICH LIST" – BIBLIOTHEK, 801 DRESDEN, 
FRIEDRICH-LIST-PLATZ 1 
 
A7) dreizeilig, Bibliothek, Hochsch. f. 
Verkehrswesen, Dresden 
 
 
 
A8) Prof. Dr.-Ing. habil. S. Liebig 
 
  



B) allgemeine Stempel für den Verwaltungsbereich 
 
 
 
B1) zweizeilig, Leihverkehr der Bibliotheken der DDR, 
Inhalt: Bücher 
 
B2) einzeilig, Terminsache! (unterstrichen) 
 
 
B3) einzeilig, Archivexemplar 
 
B4) einzeilig, Drucksache 
 
 
B5) einzeilig, Nur für den Dienstgebrauch (viereckig 
eingerahmt, 2x vorhanden) 
 
 
B6) einzeilig, Dienstsache (viereckig eingerahmt) 
 
 
B7) einzeilig, Wirtschaftspaket 
 
 
B8) einzeilig, Wiedervorlage am: ________ 
(unterstrichen) 
 
 
B9) einzeilig, Erledigt am ________ 
  



 
 
 
B10) dreizeilig, Behandelt/bekanntgegeben in 
der ________ Sitzung des Rates der Fak. I (Pkt. 
________/Seite d. Prot. ________) 
 
 
 
B11) 14-zeilig, Umlauf WB 11440, eingerahmt 
in Tabelle mit den Spalten "Name:", "Sign.:", 
"Datum:", letzte Zeile der Tabelle enthält 
"Akte:" 
 
 
 
 
 
 
B12) einzeilig, Datumstempel (rotes 
Plastgehäuse, funktional leicht defekt) 
 
 
B13) Piktogramm, Symbol des FDGB (Freier 
Deutscher Gewerkschaftsbund) 
 
 
B14) Piktogramm, T (viereckig eingerahmt) 
 
 
 
 
 
Weitere Stempelabdrücke sind im Bestand der Sächsischen Landesbibliothek – Staats- und 
Universitätsbibliothek Dresden (SLUB), Teil Deutsche Fotothek, zu sehen:  
 
Hochschule für Verkehrswesen Bibliothek Dresden 
 
Bibliothek der Hochschule für Verkehrswesen Dresden 
 
Hochschule für Verkehrswesen Dresden Bibliothek 
 
Bibliothek Hochschule für Verkehrswesen Dresden, A 27 Hettnerstr.1 
 
Hochschule für Verkehrswesen "Friedrich List" – Dresden Hochschulbibliothek 
 
Hochsch. f. Verkehrswesen "Friedrich List" – Dresden Bibliothek 
 
Exlibris/Hochschulbibliothek Hochschule für Verkehrswesen "Friedrich List" Dresden DDR/HfV 
 

http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71544462
http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71546719
http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71548472
http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71545454
http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71548506
http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71548508
http://www.deutschefotothek.de/documents/obj/71548474/df_prov_0010248
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